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Ich gehe in die Theaterklasse,

weil man immer 

wieder in andere Rollen

schlüpfen kann.

weil das Theaterspielen auch 
in anderen Bereichen 

des Lebens hilfreich ist.

weil man lernt, mit 

seiner Aufregung

umzugehen.

weil es toll ist, wenn man

gemeinsam ein ganzes

Stück auf die Beine stellt.



Auf der Bühne stehen, sich
zeigen, gemeinsam etwas auf die
Beine stellen, personale
Kompetenzen stärken, Theater
spielen – über sich
hinauswachsen!

Wir möchten allen Kindern der
Klassen 5 die Möglichkeit geben,
erste Erfahrungen im
Theaterspiel zu sammeln und
Teil unserer Theaterklasse zu
werden - und das aus vielerlei
Gründen:

Das Theaterspiel fördert

Und wenn keine ganze Klasse
zustande kommt?

Was  macht man 
in derTheaterklasse?

Je nach Zahl der interessierten Kinder wird es
entweder eine eigene Theaterklasse geben,
oder wir arbeiten eine Stunde pro Woche am
Nachmittag in einer Kleingruppe zusammen.
Daher ist die Teilnahme an der Theaterklasse
auch im Rahmen des Ganztags möglich.

Grundsätzlich legen wir in vielen Fächern Wert
auf szenisches Spiel. In der Theaterklasse wird
jedoch vermehrt mit szenischen Verfahren im
Unterricht gearbeitet. 
Neben Übungen zu Sprache und
Bühnenpräsenz wird außerdem ein kleines
Stück eingeübt, das die Schüler*innen am
Schuljahresende aufführen.

die Artikulationsfähigkeit
die (Bühnen-)Präsenz
die Fähigkeit, vor anderen Menschen zu
sprechen
den Abbau von Nervosität in Situationen,
in denen vor anderen präsentiert werden
muss
die Fähigkeit zu improvisieren

Vorhang auf für unsere
Theaterklasse

Theaterarbeit
steigert das Selbstwertgefühl der Kinder
hilft dabei, Selbstbewusstsein aufzubauen
unterstützt die Entwicklung sozialer
Kompetenzen
gestattet es, Kreativität auszuleben

Diese Kompetenzen helfen nicht nur im
Bühnenkontext, sondern auch in vielen anderen
schulischen sowie nicht-schulischen Bereichen,
z.B. in Vortragssituationen, im sozialen
Miteinander und im persönlichen Alltag.


